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Zwei Bands begeistern im evangelischen Gemeindehaus Kupferzell

Klein, aber fein·
Das breite Repertoire
der deutschen Musiker
findet viel Anklang bei
den Zuhörern •.
VonVon Corinna Janßen

Deutschrock. Einen kleinen,
aber feinen Rahmen für die
sechste J-Rock-Night in Kup-
ferzell bietet das evangelische
Gemeindehaus arn Freitag-
abend. Die befreundeten
Bands D:Projekt und StIl-
bruch bringen Deutschrock

. unterschiedlichster Art auf die
Bühne - und begeistern damit
das altersgemischte Publi-
kum.

Außergewöhnlich. Die Stra-
ßenmusiker "Stilbruch" ma-
chen den Auftakt. Ganz unge-
wöhnlich für eine Hockband
sind ihre Instrumente: Mit Gei-
ge, Cello und Schlagzeug bie-
ten sie Songs von außerge-
.wöhnlichem Klang. Doch
nicht nur Musik, auch aus ih-
rem Leben erzählen die Musi-
ker.

Energiegel,aden. immer
mehr Menschen tanzen aus-
gelassen zur Musik, singen.
mit, 'sind dabei. Pfarrer Klaus
Anthes kündigt den Hauptact
an: "Es geht weiter in der En-
gelssauna." Das Publikum
lacht, denn er hat den Nagel
auf den Kopf getroffen. D:Pro-
jekt kommen energiegeladen
auf die Bühne. Hände gehen
nach oben. Es wird gemein-
sam gesungen und gefeiert.
Bei ihrem Abschlusskonzert
lassen es die vier Jungs noch-
mal so richtig krachen.

Atmosphäre. Es ist eine gute
Stimmung, weil es nicht so
viele sind", sagt Florian Mau-
rer aus Kupferzell. Und Silvan
Drescher fügt hinzu: "Die At-
mosphäre ist ziemlich' locker,
und es macht einfach Spaß
hier."

Mariana Kerl (links) aus In-
gelfingen-Hermuthausen
und Conny Aschenbach aus
Kupferzell haben viel Spaß.


